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Sehr geehrter Herr Präsident!

Der Landtag von Niederösterreich hat in seiner Sitzun

Resolutionsantrag der Abgeordneten Waldhäusel, Kur

des Voranschlages des Landes Niederösterreich für d

Umsatzsteuergesetzes bei landwirtschaftlichen Betrieb

Der Resolutionsantrag beinhaltet die Senkung der Um

Düngemittel von 20% auf 10% für die heimische Land

Die Resolution wurde an das Bundeskanzleramt weite
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Der mit der Steuersatzsenkung verbundene Steuerausfall könnte aber durch die

vermehrten Inlandskäufe nicht ausgeglichen werden.

•  Der für nichtbuchführungspflichtige Land- und Forstwirte im § 22

Umsatzsteuergesetz (UStG) 1994 vorgesehene Umsatzsteuer-Pauschalsatz

wird auch mit der 20%igen Belastung der Dünge- und Pflanzenschutzmittel

begründet. Eine Absenkung des Steuersatzes für Dünge- und

Pflanzenschutzmittel müßte dem gemäß zu einer Absenkung des § 22 UStG-

Pauschalsatzes führen.

•  Eine Verbilligung von Dünge- und Pflanzenschutzmitteln ist aus

umweltpolitischer Sicht nur schwer zu rechtfertigen.

•  Eine Absenkung des Steuersatzes für Dünge- und Pflanzenschutzmittel würde

unweigerlich Beispielsfolgen nach sich ziehen (so unterliegen z.B. auch

Medikamente dem Normalsteuersatz).

Es ist leider Tatsache, daß der Vergleichbarkeit der Verbraucherpreise keine

vergleichbare Annäherung der Produktionsstandards gegenüber steht. So ist nach

wie vor der Binnenmarkt in der EU nicht vollendet, noch immer gibt es keine EU-

weit einheitliche Zulassung von Tiermedikamenten, Pflanzenschutzmitteln und

Landmaschinen.

Ebenso notwendig sind faire Wettbewerbsverhältnisse im Arbeitsbereich.

Das Ziel der Bundesregierung sind daher europaweit einheitlich hohe Standards,

vor allem im Betriebsmittelrecht. Ein erfolgreicher Abschluß der Verhandlungen

zum Kapitel Landwirtschaft kann weiters nur unter den Prämissen der

uneingeschränkten Umsetzung der gemeinschaftsrechtlichen Veterinär-, Hygiene-,

Phytosanitär- und Tierschutzstandards erfolgen.

Die NÖ Landesregierung beehrt sich, dies zu berichten.

Dipl.Ing.   P l a n k

Landesrat


